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AACHEN – Dr. Christian 
Hammächer und ZTM Vol-
ker Weber gehen auf die kon-
ventionelle Verschraubung 
und Zementierung sowie auf 
ergänzende Therapieoptio-
nen ein. 

Sollen wir festsitzende im-
plantatgetragene Suprakon-

struktionen zementieren oder 
verschrauben? Die vermeintlich 
chirurgisch und prothetisch ein-
fachere Vorgehensweise ist die 
Zementierung, bei der auch vor-
handene Implantatdivergenzen 
mittels abgewinkelter individua-
lisierter Abutments ausgegli-
chen werden können und die Äs-
thetik der Rekonstruktion nicht 
durch sichtbare Schraubenein-
gänge kompromittiert wird. 

Nachteile sind jedoch nicht 
selten biologische Probleme 
durch im Sulkus verbliebene 
Zementreste und daraus resul-
tierende Mukositis oder Periim-
plantitis sowie technische Pro-
bleme im Falle gelockerter 
Abutmentschrauben. Auch Re- beneingänge optimal gelegen Neue Therapieoptionen er-

Zementieren oder Verschrauben?
Dr. Hammächer/ZTM Weber: Neue prothetische Möglichkeiten

Digitale Planung von Gerüst und Schraubenzugängen

Gerüstanprobe eines gefrästen NE-Gerüstes 
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Dr. Christian Hammächer ist 
niedergelassen in der Ge-
meinschaftspraxis „Zahnärzt-
liches Praxiszentrum für Im-
plantologie, Parodontologie 
und Prothetik“ in Aachen.

ZUR PERSON

Pr
iv

at

ZTM Volker Weber ist teil-
habender Gesellschafter der 
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mplantologie (DGI) ist eine 
ochwertige Fortbildungs-
öglichkeit für onlinebasier-

es, zeit- und ortsunabhängi-
es Lernen und ist seit Juni 
016 integraler Bestandteil des 
GI Curriculums Implantolo-

ie. Der Mix aus Texten, Vi-
eos, Grafiken sowie 3D-Ani-

mationen steht den Studier
den nun kostenlos zur V
fügung.
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aubte Suprakon-
 sind in dieser Hin-

hilfenahme DVT basierter 
Bohrschablonen ist dies auf-
grund der knöchernen Situati-

schen Situationen ein direktes 
Verschrauben auf der Implan-
tatschulter. Durch ein „Ver-

In dieser Therapie
hen wir in entsprech
lter-

und haben – insbesondere bei 
größeren Brückenkonstruktio-
nen – den Vorteil, dass sie einfa-
cher entfernt, repariert bezie-
hungsweise geändert werden 
können. Eine angestrebte Ver-
schraubung stellt jedoch größe-
re Ansprüche an die Implantat-
positionierung, da die Schrau-

und würde zum Teil umfangrei-
che augmentative Maßnahmen 
notwendig machen. Insbeson-
dere im anterioren und auch 
atrophen zahnlosen Oberkiefer 
resultieren häufig nach labial 
geneigte Implantatachsen, die 
eine gewünschte Verschrau-
bung nicht ermöglichen. 

spezieller Schraubensysteme 
können die Schraubeneingän-
ge in die gewünschte Position 
verlegt werden und es wird so 
eine direkte Verschraubung er-
möglicht, wo sonst nur zemen-
tierte Versorgungen bezie-
hungsweise aufwendige Meso-
strukturen realisierbar wären. 

native bzw. Ergänzung bei ver-
schraubten Suprakonstruktio-
nen, ohne hierbei die Vorzüge 
der konventionellen Verschrau-
bung respektive Zementierung 
aus dem Auge zu verlieren.  

Freitag, 25.11. 
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